
Fußball

Bundesliga: DSC Arminia – Hamburger
SV (Sa. 15.30).
NRW-Liga: Westfalia Herne – DSC Armi-
nia II (So. 15).
Westfalenliga: TuS Dornberg – SV Lipp-
stadt (So. 15).
Landesliga: VfL Theesen – DSC Arminia
III, VfB Fichte – RW Maaslingen, SV Spe-
xard – TuS Jöllenbeck (alle So. 15).
Bezirksliga: VfR Wellensiek – FC Stuken-
brock, FC Altenhagen – Spvg. Steinhagen,
FC Türk Sport – SC Wiedenbrück II,
TSV Amshausen – TuS Hillegossen, FSC
Rheda – SV Canlar (alle So. 15).
Kreisliga A: SCB 04/26 – VfL Theesen II
(So. 11), TuS Quelle – Spvg. Versmold,
TuS Jöllenbeck II – Friesen Milse, SV Hä-
ger – VfL Schildesche, SuK – FC Türk
Sport II, BV Werther – VfL Ummeln (So.
15), TuS Ost – SC Halle (17).
Kreisliga B, Gr. 1: VfL Oldentrup – SV Ub-
bedissen (So. 11), Altenhagen II – Steinha-
gen III (So. 12), TuRa 06 – VfB Fichte II
(So. 14), Bosporus – TuS 08 Senne 1, Spvg.
Heepen–SC Hicret, BSV West –UnionVil-
sendorf , TuS Eintracht – TFC Werther.
Kreisliga B, Gr. 2: Yek Spor – Amshausen
II, Werther II – Gadderbaum (beide So.
11), Peckeloh II – Canlar II (So. 13), Croa-
tia – Steinhagen II, Oesterweg – Südwest-
feld, Türkyemspor – Langenheide (alle So.
15), Brackwede – Senne II ( So. 18).
Kreisliga C, Gr. 1: Quelle II – Senne III, Jöl-
lenbeck II – Milse II (So. 13), Häger II – Ba-
benhausen, SCB II – Theesen III, SuK II –
Brake, K. Sennestadt – Union, Ost II –
Halle II, KFC II – Wellensiek III.
Kreisliga, Gr. 2: Türk Sport III – Versmold
II, Oldentrup II – SCB III, VfJuE– Hillegos-
sen II, TuS Hoberge-Uerentrup – Kusen-
baum II, (So. 15), VfB Fichte III – Brake II,
Teutonia Altstadt – Werther III, KFC –
Türk Gücü Sennestadt.
Kreisliga C, Gr. 3: Quelle III – SCE Rot-
Weiß, Oldentrup II – Altenhagen III, TFC
Steinhagen II – Bosna, Hesseln – Vilsen-
dorf II, Heepen II –Hicret II, West II – Um-
meln II, Langenheide II – Eintracht .
Kreisliga C, Gr. 4: Brackwede II – Hesseln
II, Künsebeck – Hillegossen III, SFS –
Hörste II, Hoberge-Uerentrup II – Ams-
hausen III (So. 12), Oesterweg II – FC Ha-
senpatt Jöllenbeck, Langenheide IV – Süd-
westfeld II, Gadderbaum II – Dornberg II,
Baumheide – Versmold III.
Frauen-Westfalenliga: BSV Ostbevern –
DSC Arminia (So. 15)
Frauen-Bezirksliga: DSC Arminia II –
VfL Lieme (So. 13), VfB Schloß Holte –
Holzhausen, BV Werther – SC Vlotho.
Frauen-Kreisliga: Schildesche – SCB,
Amshausen – TuS Brake.
Frauen-Kleinfeld: SFS – Peckeloh, Gad-
derbaum – Bruchmühlen II, L’heide II –
Ummeln, Friedrichsdorf – Altenhagen.
A-Junioren-Bundesliga: Bayer Leverku-
sen – DSC Arminia (So. 14).
A-Junioren-Landesliga: VfB Fichte –
Rheda, Kutenhausen – VfL Theesen .
A-Junioren-Bezirksliga: VfL Schildesche
– Königsborn, TuS 08 Senne 1 – Rhynern,
Lippstadt – FC Stukenbrock.
B-Junioren-Bundesliga: DSC Arminia –
MSV Duisburg (So. 13/Quelle).
B-Junioren-Westfalenliga: Oestrich – Ar-
minia II (So. 11), Theesen – Siegen.
B-Junioren-Landesliga: Wettringen –
VfB Fichte.
B-Junioren-Bezirksliga: Eving-Linden-
horst – Wellensiek, Senne 1 – Lippstadt II,
Theesen II – Kaiserau.
C-Junioren-Landesliga: VfB Fichte – VfL
Theesen, Brakel – Arminia II (Sa. 15).
C-Junioren-Bezirksliga: Beverungen –
VfR Wellensiek, Mennighüffen – TuS Jöl-
lenbeck, Rheda – TuS 08 Senne 1.
D-Junioren-Bezirksliga: FT Dützen –
VfR Wellensiek.
Mädchen-Bezirksliga: Leteln – Arminia.
Sportwerbewoche des TuS Ost: Spiele ver-
schiedener Jugend-Teams (Sa. 11 bis
15.30), Spiel der A-Jugend von 1966 (Sa.
15), Spiel der Traditionsmannschaft Eisin-
ger gegen Traditionsmannschaft Ummeln
(Sa. 17), Kristall-Cup (Sa. 18.30), Rot-
schwarze Nacht (Sa. 19), Punktspiele der
B-Jugend sowie der 1. und 2. Mannschaft
(So. ab 12, alles Heeper Fichten).

Handball

DHB-Pokal, 1. Runde: TuS 97 Bielefeld-
Jöllenbeck – TSV Ellerbek (Sa. 18.30, SpH
Jöllenbeck).
Frauen, HVW-Pokal, 1. Runde: Dorsten
– TuS 97, Schröttinghausen/Babenhausen
– Steinhagen (beide So. 16).
A-Jugend-Regionalliga: HB Lemgo – TuS
97 Bielefeld-Jöllenbeck (So. 14).

Schach

Simultan-Veranstaltung des Bielefelder
SK mit Großmeister Rustam Kasimdscha-
now (So. 14, Kantine der Itelligence AG,
Königsbreede).

Tennis
Auftakt der Jugend-Stadtmeisterschaf-
ten im Sportland Dornberg (Sa./So. je-
weils ab 10).

Radsport

Radtourenfahrt (RTF) des RV Teutoburg
Brackwede über Strecken von 48, 71, 124
und151 Kilometer, Start ab9 Uhr, Gesamt-
schule Brackwede, Marienfelder Straße.

Hockey

1. Verbandsliga: Bielefelder TG 2 - TuS
Iserlohn (So. 11.30, Brodhagen).

Basketball

Testspiel Damen: TSVE Bielefeld – New
Baskets Oberhausen 2 (So. 16, Helmholtz-
gymnasium).

Tischtennis

Regionalliga-Frauen: VfL Oldentrup –
DJK Rheydt (Sa. 18.30).
Landesliga: ESV Bielefeld – TTC Rahden 2
(Sa. 18.30, Gutenbergschule).

Sportnotizen

Fußball-Kreispokal wird ausgelost
Die Auslosung aller weiteren Spielrunden
des DFB-Kreispokals um den Herforder
Pils Cup bis zum Halbfinale findet am Frei-
tag, 12. September, ab 19 Uhr in der Ge-
schäftsstelle des Fußballkreises statt.

„Schwer mobil“ in Vilsendorf
Der TuS Union Vilsendorf bietet einen
Kurs „Schwer mobil“ für übergewichtige
Kinder an, der am Dienstag, 2. September,
um 20 Uhr mit einem Info-Abend in der
Grundschule Vilsendorf beginnt. Für die-
sen Kurs, den eine Ernährungsberaterin
und eine Psychologin begleiten, bittet
Übungsleiter G. Schneider um Anmeldun-
gen unter Tel. 0176/51 091 660.

SV Brackwede sucht Turntrainer
Die Turnabteilung der SV Brackwede
sucht für ihre Mädchengruppen im Gerät-
turnen Fachübungsleiter und Trainer.
Männliche und weibliche Interessenten
können sich unter Tel. 44 37 49 bei Doris
Strijowski melden.

Handball: Mannschaftsabmeldungen
Aus der A-Jugend-Kreisliga wurde die TG
Herford II zurückgezogen. In der C-Ju-
gend-Kreisliga ist Spenge II nicht mehr da-
bei, aus der C-Jugend-Kreisklasse wurde
die Reserve der JSG Bielefeld abgemeldet.
Alle Gegner bleiben spielfrei.

Fußball: Heepen sucht
Die Jugendabteilung des SV Heepen sucht
im Bereich Minikicker/Bambini (Jahrgang
2002 und jünger) Trainer. Interessenten
melden sich bei Thomas Albrecht, Tel.:
0151/16656571 oder per E-Mail: t.al-
brecht@sv-heepen.com.

VON HEINZ-DIETER KLUSMEYER

¥ Bielefeld. Wenn am Samstag-
abend um 18.30 Uhr beim TuS
Neviges der Startschuss für die
neue Tischtennis-Saison fällt,
darf sich auch die SV Brack-
wede auf neue und attraktive
Gegner in der Regionalliga
freuen, in die der Verein ja be-
kanntlich durch einen sensatio-
nellen Durchmarsch aufgestie-
gen ist. „Wir fiebern unserem
ersten Einsatz entgegen, denn
nach einer harten und langen
Vorbereitungszeit möchten
wir beweisen, dass wir in dieser
Klasse bestehen können“, um-
schreibt Mannschaftsführer
Philip Kortekamp die Gefühls-
lage bei der SVB.

Mit Jakub Otwinowski (27)
und Thomas Jazwiec (31)
konnte der Vorstand zwei erfah-
rene Spieler vom TTC Altena in
die Vogelruthschule locken, die
imoberen Paarkreuz den Grund-
stein zum Klassenerhalt legen
sollen. Außerdem kam vom
Nachbarn TTSV Schloß Holte/
Sende Rastsislaw Zhadzko. Er
wird an Brett drei eingesetzt. „Es
war wirklich nicht leicht, hoch-
klassige Spieler nach Brackwede
zu holen, doch letztlich hat sich
unsere intensive Arbeit ausge-
zahlt“, freut sich Kassenwart
Dirk Wasielke. Er stellte zusam-
men mit Abteilungsleiter Tors-
ten List und Sportwart Stephan
Abke die Weichen für die sportli-
che Zukunft.

„Ohne finanzielle Aufwen-
dungen ist in dieser Klasse
nichts mehr zu machen, doch
dank unserer drei Premium-
sponsoren Barre Bräu, Spar-
kasse Bielefeld und die Axios
Pharma GmbH haben wir auch
dieses Problem in den Griff be-
kommen“, sagtWasielke. Plakat-
werbungund ein Saisonheft run-
den die Öffentlichkeitsarbeit ab,
sodass man im Bielefelder Sü-
den durchaus von guten Rah-
menbedingungen sprechen
kann.Spitzenspieler Jakub Otwi-
nowski reist zu jedem Spiel aus
Danzig an und ist erst am Freitag
zum Doppeltraining zur Mann-
schaft gestoßen.

Etwas einfacher hat es da Tho-
mas Jazwiec, der seinen Wohn-
sitz in Paderborn hat. „Die
Mannschaft hat gut trainiert
und gerade die jungen Spieler
wie Stefan Höppner, Julian Se-
kic und Philip Kortekamp ha-
ben große Fortschritte ge-
macht“, zeigt sich Sportwart Ste-
phan Abke vom Trainingsfleiß

seiner Truppe überzeugt. Nun
hoffen alle Beteiligten auf einen
ansprechenden Start in Neviges
am Wochenende sowie eine
gute Zuschauerkulisse gegen die
zweite Mannschaft vom TTC
Schwalbe Bergneustadt, die am
7.September ab 14 Uhr ihre Visi-
tenkarte in der Turnhalle der Vo-
gelruthschule abgibt.

Um den durchaus möglichen
Klassenerhalt in der Regional-

liga kämpfen auch die Frauen
des VfL Oldentrup, die bereits
zum dritten Mal in diese Spiel-
klasse aufgestiegen sind. „Natür-
lich werden wir wieder als hei-
ßer Abstiegskandidat gehandelt,
doch mit der Unterstützung un-
serer Fans und unserer guten Ka-
meradschaft können wir uns
durchaus mit den Teams aus
Rheydt, Gerthe, Fritzdorf oder
Hagen messen“, gibt sich VfL-

Trainer Joachim Middendorf
optimistisch. Auch sein Damen-
quartett hat in den zurückliegen-
den fünf Wochen ein intensives
Programm absolviert, was sich
nun positiv auszahlen soll. Als
ersten Gegner begrüßen die Ol-
dentruperinnen am Samstag-
abend um 18.30 Uhr DJK SF 08
Rheydt, gegen den die Mann-
schaft gerne positiv überraschen
würde.

¥ Bielefeld. Mit zwei weiteren
Testspielen bereiten sich die
Zweitliga-Basketballerinnen des
TSVE Bielefeld auf die neue Sai-
son vor. Am heutigen Samstag
geht es zum Bundesligisten Her-
ner TC, morgen um 16 Uhr gas-
tiert dann der Regionalliga-
Meister New Baskets Oberhau-
sen im Helmholtzgymnasium.
Bei den Lady Dolphins fehlen
die verletzte Jana Reinecke so-
wie die im Urlaub befindliche
Dominique de Nocker.

¥ Bielefeld (cwk). Ein Dutzend
Talente schickt die Bielefelder
Leichtathletik zu den Westfäli-
schen Schülermeisterschaften in
Paderborn. Damit könnte die
seit den Sommerferien auffal-
lend ruhige Bahnsaison noch
einmal einen Schub bekommen.
Hier und da winkt trotz teilweise
riesiger Felder ein Platz im Fi-
nale oder auf dem Treppchen.

Der Westdeutsche Hoch-
sprung-Schülermeister Kacper
Przybylko und sein Zwillings-
bruder Jacub (beide LG/PSV)
sind wegen fußballerischer Ver-
pflichtungen allerdings nicht da-
bei. So ruhen die Medaillenhoff-
nungen auf Frauke Pollklesener
(SVB, W14), die in der Halle
gleich drei Vizetitel gewann. Sie
startet in den Sprints und im
Weitsprung; die besten Chan-
cen hat sie über 80 m Hürden.

Vordere Plätze in der W15
könnten ihre Vereinskameradin-
nen Annike Schultze (Hoch-
und Weitsprung) und Vanessa
Woyna (Kugelstoß, Speerwurf)
erreichen; gemeinsam mit
100-m-Starterin Giulia Wien-
hues laufen die drei Brackwede-
rinnen auch die 4x100-m-Staf-
fel. Auf den Mittelstrecken tre-
ten Lorenz Gross (VfB Fichte,
1000 m M15) und Aurica Rei-
mann (SVB, 800 m W14) an. Ka-
rina Hausen (VfB Fichte, W14)
sucht ihre Chance im Stabhoch-
sprung und läuft außerdem die
80 m Hürden. Die weiteren qua-
lifizierten Bielefelder: M15: Mar-
cel Heyer (Fichte, 100 m), Den-
nis Bollweg (LG/PSV, 80 m Hür-
den). – W15: Mandy Freitag
(Fichte, 100 m). W14: Julia Ro-
senthal (LG/PSV, 100 m und Ku-
gelstoß), Alicia Ziegler (LG/
PSV, 100 m).

BrackwederNeuzugang:Rastsislaw Zhadzko kam vom Ortsnachbarn TTSV Schloß Holte/Sende. Er wird
in der Regionalliga an Brett drei eingesetzt.  FOTO: ADIL FAITOUT

VON CONRAD SCHORMANN

¥ Bielefeld. Zum 125-jährigen
Jubiläum erwartet der Bielefel-
der Schachklub von 1883 am
Sonntaghohen Besuch: Ex-Welt-
meister Rustam Kasimdscha-
now wird ab 13 Uhr in den Räu-
men der Itelligence AG simultan
gegen 30 Bielefelder spielen.
DeninDeutschland lebenden ge-
bürtigen Usbeken erwartet ein
harter Kampf. „Wir werden ei-
nige starke Spieler an die Bretter
bringen“, kündigt Mitorganisa-
tor Ralf Danielmeier vom Jubilä-
umsverein an.

Mit seinen 125 Jahren ist der
Bielefelder SK der älteste der elf
Bielefelder Schachvereine und
derjenige mit der bewegtesten
Vergangenheit inklusive zweier
Fusionen mit dem „BSK Eck-
bauer“ sowie dem „SV Ro-
chade“. Der Verein „verfolgt die
Pflegedes interessantesten, geist-
reichsten und anregendsten al-
ler Spiele, des edlen Schachs“
hieß es 1883 anlässlich der Grün-
dung, und das gilt immer noch.

Vier Spielzeiten zwischen
1989 und 1983 verbrachten die
Bielefelder in der Bundesliga,
und sie brachten in dieser Zeit
manchen (gut bezahlten) Groß-
meister ans Brett. Den Russen
Juri Dochojan etwa, der bis zu
dessen Rücktritt als Sekundant
und Trainer des „ewigen“ Welt-
ranglistenersten Gary Kasparow
arbeitete.

Derzeit spielen die Bielefelder
in der NRW-Klasse, der vierten
Liga, und sie peilen in der kom-
menden Saison den Aufstieg in
die NRW-Oberliga an, die we-
gender (finanz-)starken Ruhrge-
bietsvereine wahrscheinlich mit
Abstand stärkste der dritten Li-
gen in Deutschland. Unter ande-
rem Peter Grün, der schon vor
20 Jahre als eines der hoffnungs-

vollsten Talente der Region für
Bielefeld spielte, ist reaktiviert.
Ebenso Martin Forchert, der
nach einem Umzug nach Bre-
men nun in Bielefeld lebt und
für den Bielefelder SK spielt.

Trotz ihrer Klasse – in der
Liga von Rustam Kasimdscha-
now spielen diese beiden nicht.
Das Talent des heute 28-jähri-
gen Kasimdschanow wurde spä-

testens 1994 und 95 offenbar, als
er jeweils Dritter bei der
U16-WM wurde. 1998 wurde er
Meister von Asien, 1999 belegte
er den zweiten Platz bei der Ju-
gend-WM. Seit etwa einem Jahr-
zehnt ist der vielsprachige Us-
beke beständig unter den ersten
50 der Welt zu finden, aber der
Sprung in die Top Ten gelang
ihm nur einmal 2001 mit einer
Elo-Zahl von damals 2.706 (der
beste Bielefelder Spieler, Martin
Forchert, liegt um 2.400).

Umso überraschter waren die
Experten, als Kasimdschanow
2004 bei der (mittlerweile abge-
schafften) K.o.-WM in Tripolis
einen Klassegroßmeister nach
dem anderen ausschaltete und
schließlich im Finale einen weite-
ren Top-Ten-Spieler, den ex-
trem soliden Briten Michael
Adams, bezwang. Kasimdscha-
now profitierte vom Format des
umstrittenen Turniers, bei dem
dieMatches meistens im Schnell-
schach entschieden wurden – ei-
ner Disziplin, in der er zweifels-
ohne zu den Allerbesten auf
dem Planeten Erde gehört. Mit
dem Sieg bei der K.o.-WM hatte
Kasimdschanow das Recht auf
ein WM-Match gegen den sei-
nerzeit wieder ambitionierten
Gary Kasparow erworben.
Wahrscheinlich bedauert der
Wettkämpfer Kasimdschanow
nichts in seiner Karriere mehr,
als dass dieses Duell nicht zu-
stande kam.

¥ Bielefeld (rio). Die Hallen-
meister werden dort bereits seit
drei Jahren gekrönt, ab heute fin-
den nun auch erstmals unter
freiem Himmel die Tennis-Ju-
gendstadtmeisterschaften um
die Pokale der Sparkasse Biele-
feld beim TC Dornberg statt.

Neun Tage lang geht es auf
der Sechs-Feld-Anlage im Biele-
felder Westen rund. 315 Nach-
wuchsasse haben gemeldet.
„Das sind in etwa so viele wie im
Vorjahr“, sagt Kreissportwart
und Dornberg-Vorsitzender
Axel Seemann. Er fungiert mit
Jugendwartin Petra Kickert als
Turnierleiter. Gemeinsam mit
Ariane Duell-Koblitz und Ul-
rike Wannenmacher-Möller

(ebenfalls Jugendwartinnen) so-
wie Vereinsvertretern losten sie
die zwölf Teilnehmerfelder –
von U8 bis U18 – aus.

In der Königsklasse der Junio-
rinnen, der U18, gelten Lena
Cuypers (Telekom Post SV) und
Marleen Müller (TC Dornberg)
als Favoritinnen. Dauersiegerin
Samira Mecherfi (Bielefelder
TTC) spielt nicht. Die Alters-
klasse 1 der Junioren wird von
Philipp Seidensticker (BTTC)
angeführt. Dahinter folgt Gerrit
Kropp (TG BW Quelle).

Jeder Teilnehmer erhält vom
Ausrichter ein T-Shirt. Alle Er-
gebnisse stehen im Internet un-
ter: www.tenniskreis-biele-
feld.de

Startklar:Axel Seemann (rechts) sowie Petra Kickert, Ulrike Wannen-
macher-Möller und Ariane Duell-Koblitz (von links) losten die erste
Runde der Jugendstadtmeisterschaften aus.  FOTO: LARS FREITAG

LadyDolphins
testen weiter

BASKETBALL: Zwei
Spiele am Wochenende

Frauke
Pollklesener

greiftan
LEICHTATHLETIK:

Schülermeisterschaften

Weltklasse: Rustam Kasimdschanow am Brett bei den „Chess Clas-
sics“ in Mainz. 2004 war der Usbeke für ein Jahr Weltmeister.
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AbenteuerRegionalliga
TISCHTENNIS: Oldentruper Damen und Brackweder Herren starten in die Saison

DieJugendsucht
ihreBesten

TENNIS: Stadtmeisterschaften in Dornberg

Nicolas Michael, großer und fi-
nanzierbarer Centerspieler aus
den USA, hat für die kommen-
den Spielzeit beim Basketball-
Regionalligisten TSVE Dol-
phins zugesagt. Michael ist
2,08m groß und bringt 110 kg
auf die Waage. „Nick bringt das
an Physismit, was dem Team bis-
her fehlte. Zudem ist er für seine
Größe sehr schnell und beweg-
lich“, urteilte Dolphins Trainer
Raoul Kämpfe über seinen letz-
ten Neuzugang. Michael landet
am Dienstag in Deutschland
und hat somit vor dem ersten
Spiel am 6. September in Uerdin-
gen nur eine kurze Eingewöh-
nungszeit.

Benjamin Schaffrin (21), Pokal-
held des VfB Fichte, hat einen
neuen Verein gefunden. Der
Torwart hat sich mit sofortiger
Wirkung dem Landesligisten SC
Herford angeschlossen. Schaff-
rin soll dort den ehemaligen Ar-
minen Ralf Schmidt ersetzen,
der sich einen Kreuzbandriss zu-
gezogen hat. Außerdem ver-
pflichtete die ambitionierte Her-
forder Mannschaft einen weite-
ren ehemaligen Bielefelder.
Engin Yildiz (zuletzt beim Ober-
ligisten SC Delbrück) soll für
den SC fleißig Tore schießen.
Schon zu Wochenbeginn hatte
Herford Darius Duda unterVer-
trag genommen.

DerEx-Weltmeisterspielt inBielefeld
SCHACH: 125 Jahre Bielefelder Schachklub / Großmeister Rustam Kasimdschanow gibt ein Simultan
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